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sV  = schnelle Vertretungsstunden 
V    = Vertretungsstunden
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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
im vorliegenden Band 1350 Minuten Rechtschreibung Klasse 3/4 finden Sie 30 ausgearbei-
tete Unterrichtsstunden, die Sie ohne großen Zeitaufwand direkt umsetzen können. 
Alle Stunden sind unkompliziert, zeitsparend und effektiv im Regelunterricht einsetzbar. 
Nahezu alle Stunden eignen sich darüber hinaus aber auch problemlos für schnelle Ver-
tretungsstunden. Denn jeder kennt die Situation. Gleich in der ersten Stunde hat uns der 
Vertretungsplan erwischt. Eine Klasse, die Sie kaum kennen, von der Sie erst einmal in 
Erfahrungen bringen müssen, welches Thema in Deutsch zurzeit anliegt. Das Nachfragen 
kostet Zeit und endet meist mit unbefriedigenden Auskünften bis hin zu: Eigentlich machen 
wir da im Moment gar nichts! Zudem wollen Sie dem erkrankten Kollegen nicht in seinen 
wohlaufgebauten Deutschlehrgang grätschen. Aber keine Sorge – hier helfen die mit V ge-
kennzeichneten Stunden innerhalb von Minuten. 
Besonders geeignet sind die Kapitel 4, 10, 11 und 22 für schnelle Vertretungsstunden (sV). 
Für Vertretungsstunden gut eignen sich die Kapitel 12, 14, 16, 17, 21, 24 bis 30 (V).
Die Kapitel 2, 3, 5 bis 9 und 13, 15, 18, 19 und 23 benötigen für Vertretungsstunden/Regel-
stunden  das Flussdiagramm von Kapitel 1 Seite 8 als Voraussetzung (V+). Im Regelunter-
richt sollte der Umgang mit diesem bekannt sein. Kapitel 20 benötigt vier Bilder auf Folie 
und benötigt daher etwas mehr Vorbereitungszeit.

Das Konzept
Zu jedem Stundenthema gibt es ein Lehrerblatt auf dem Stundenziele, Kompetenzerwar-
tungen, Voraussetzungen, Stundenverlauf und die entsprechende Kopiervorlage für das Ar-
beitsblatt aufgelistet sind und Ihre Vorbereitungszeit auf ein Minimum reduzieren und einen 
sofortigen Einsatz im Unterricht ermöglichen. 
Eine Übersicht über die thematisierten Fehlerschwerpunkte findet sich beim jeweiligen Titel 
im Inhaltsverzeichnis, bei den einzelnen Kapiteln wurde aus Platzgründen darauf verzichtet.
Es gibt keine langwierigen Einstiegsphasen. Oftmals gibt es nur einen einfachen Input, d.h. 
den Schülern wird mitgeteilt, worum es in der Stunde geht, ohne die manchmal zeitrau-
bende „Hinführung zum Thema“.
Zu jedem Thema steht ein Arbeitsblatt (Ausnahme Kapitel 1 und 3) mit entsprechenden 
Lösungen am Ende des Bandes zur Verfügung. Ob Sie nun das ganze Arbeitsblatt oder nur 
Teile daraus einsetzen möchten, bleibt Ihnen und dem Arbeitstempo der Schüler überlas-
sen. Einige Aufgaben bieten sich auch gut als Hausaufgaben an.
Regen Sie bei den Schülern an, Abschnitte und selbstgeschriebenen Papierstreifen mit 
Rechtschreibregeln in ein gesondertes Merkheft zu kleben.

Tipps zur weiteren Zeit- und Arbeitsersparnis:
•   Statt der Tafelanschriften können Sie einmalig Folien beschriften, die immer wieder  
    einsetzbar sind.
•   Die Lösungen können vervielfältigt und laminiert werden. Die Vorteile liegen im nur  
    einmaligen Aufwand und der zahlreichen Verfügbarkeit für die Schüler zur Selbst- 
    kontrolle.
Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen der 
Kohl-Verlag und

Birgit Brandenburg
*Mit den Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!
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Wichtige Helfer1

Kurzbeschreibung

Die Schüler lernen in dieser Stunde, dass die 
deutsche Sprache zwar sehr komplex, aber 
nicht ohne Struktur ist.

Erwarteter Lernzuwachs
Die Schüler
•   kennen die Kriterien für die drei Wort- 
    arten.
•   kennen sich mit der Struktur des Fluss- 
    diagramms aus.
•   können das Flussdiagramm als Recht- 
    schreibhilfe anwenden.

Vorbereitung des Materials
•   Beide Arbeitsblätter werden in Klassen- 
    stärke kopiert.

Stundenverlauf

Einstiegsphase
Bilden Sie einen Sitzkreis.    
Diskutieren Sie Fragen mit den Schülern:

•   Warum ist die Rechtschreibung in der  
    deutschen Sprache so schwierig?

•   Woran liegt es, dass immer wieder  
    Rechtschreibfehler gemacht werden  
    trotz spezieller Übungen zu Recht- 
    schreibproblemen?

Evtl. Diskussionsergebnisse:

1.   Es sind viele Rechtschreibregeln zu  
   lernen und beim Schreiben auch anzu- 
   wenden.

2.   Die vielen Regeln wirken in der An- 
   wendung wie ein undurchdringlicher  
   Dschungel.

Arbeitsphase 1 
•   Besprechen Sie mit den Schülern das  
    Arbeitsblatt mit der Einteilung der Wör- 
    ter. 
•   Die Schüler lösen die Aufgaben.
•   Sie besprechen die Lösungen der Auf- 
    gaben.

Arbeitsphase 2 
•   Sie geben den Schülern 5 Minuten Zeit,  
    sich mit dem Flussdiagramm auseinan- 
    der zu setzen.
•   Schreiben Sie den Satz an die Tafel:                                                                                         
    Ich gehe zum (S/s)chwimmen ins Frei- 
    bad.
•   Die Schüler zeigen anhand des Fluss- 
    diagramms den Weg zur richtigen  
    Schreibweise auf.
•   Verbleibt noch Zeit, bieten Sie noch ein  
    weiteres Rechtschreibproblem an.

Reflexionsphase
Besprechen Sie mit den Schülern, dass es 
sinnvoll ist, das Flussdiagramm als Recht-
schreibhilfe in jeder Deutschstunde griffbe-
reit auf dem Tisch liegen zu haben und sie 
damit ihre Rechtschreibfehler reduzieren 
können.
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Aufgaben

Aufgabe 1:  Beantworte die Fragen schriftlich in deinem Heft.

  a)   Für welche Wörter gibt es Rechtschreibregeln?
  b)   Welche Wörter schreibt man so, wie man sie spricht?
  c)   Welche Wörter haben keine Rechtschreibregeln?

Aufgabe 2:  Um welches der Wörter handelt es sich? Schreibe die Abkürzungen MI,  
  NA und ME!

Weißt du, was 
Mitsprachewörter 

sind?

Re.: Die schreibt man,  
        wie man sie spricht. 

Re.: Beispiele???

Re.: Hose, sagen, Milch,  
        mager

Weißt du, was  
Nachdenkwörter  

sind?

Re.: Da gibt es Regeln,  
        wie man die richtig  
        schreibt. Erst nach- 
        denken! Gibt es  
        eine Regel dafür?

Re.: Beispiele???

Re.: Held – Helden.  
        Laus – Läuse

Weißt du auch, was 
Merkwörter 

sind?

Re.: Dafür gibt es keine  
        Regeln. Die musst  
        du einfach aus- 
        wendig lernen. 

Re.: Beispiele???

Re.: Vogel – Flügel

Hund, Schuh, Mäuse

Wagen, springen, fahren

Vogel, finster, hier

Hantel, Hut, Ente

Häute, gesund, Rad

Vetter, Volk, Fahrrad

 Gesundheit, klammern, Zwerg

Magen, Marke, Leiter

Wichtige Helfer1
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Wichtige Helfer 1
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